
INHALT 
Die Relevanz von Klassenführungskompetenzen für Unterrichtsqualität (Stough & Montague, 2015), Lernleistung, Sozial- und 
Lernverhalten (Koerpershoeck et al., 2016) ist ebenso wie für Wohlbefinden, Berufszufriedenheit und Belastungserleben von 
Lehrkräften vielfach belegt (Krause & Dorsemagen, 2014; Klusmann et al., 2012; König & Rothland, 2016). Um 
Klassenführungswissen zu erfassen, liegen einige wenige Instrumente vor (z. B. Seethaler et al., 2024). Zur Selbsteinschätzung 
von Klassenführungsqualitäten steht bspw. der Linzer Diagnosebogen zur Klassenführung (LDK; Mayr et al., 2018, 2024) zur 
Verfügung. Gleichzeitig gibt es bisher kein Instrument, das ökonomisch explizit kognitive wie praktische 
Klassenführungskompetenzen im Lehramtsstudium erfasst. 

ZIEL
Ziel des Projekts ist es, basierend auf dem LDK einen ökonomischen Kompetenzscreening-Fragebogen zur Erfassung von 
kognitiven und praktischen Klassenführungskompetenzen zu konzipieren und diesen auf seine Gültigkeit zu prüfen. 

METHODE 
Ausgehend von dem Competence Screening Questionnaire for Higher Education (CSQ-HE; Bergsmann et al., 2017) und dem 
LDK (Mayr et al., 2018, 2024) wurden basierend auf dem Linzer Konzept der Klassenführung (Lenske & Mayr, 2015) 
Klassenführungskompetenzen formuliert. Das erstellte Instrument unterscheidet zwischen einem kognitiven (Wissen) und 
praktischen (Anwendung) Aspekt der einzelnen Kompetenzen. Zur Überprüfung des Screenings wurde zu zwei 
Messzeitpunkten gescreent (n = 192), die Klassenführung mittels LDK in der Selbsteinschätzung sowie die 
Lehrerselbstwirksamkeit (Pfitner-Eden et al., 2014) erhoben.

ERGEBNISSE 
Die neu konzipierten Kompetenzen des Screenings korrelieren moderat mit dem LDK. Die praktischen Aspekte der Kompetenzen 
weisen hierbei höhere Korrelationskoeffizienten mit dem LDK auf als die kognitiven Aspekte der Kompetenzen. Darüber ergeben sich 
signifikante Zusammenhänge mit der Lehrerselbstwirksamkeit. Auch hier korrelieren die praktischen Aspekte der Kompetenz stärker 
mit der Lehrerselbstwirksamkeit als die kognitiven Aspekte. Demnach liegt mit dem neuen Screening ein ökonomisches Instrument 
zur Selbsteinschätzung von Klassenführungskompetenzen nach dem LDK vor. 
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